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Überschrift: AfD Kreisparteitag Coburg/Kronach mit Neuwahlen  

Unterzeile: Kräftiges Mitgliederplus erfordert Vorstandserweiterung  

 

Coburg. Am vergangenen Sonntag veranstaltete die AfD Coburg/Kronach ihren jährlichen 

Kreisparteitag. Turnusgemäß stand die Neuwahl der Vorstandschaft an. Unter der Leitung 

des bisherigen Kreisvorsitzenden Volker Leicht konnte innerhalb von zwei Jahren die Zahl der 

Mitstreiterinnen und Mitstreiter mehr als verdoppelt werden. Viele der jetzt über 70 AfD 

Mitglieder kamen, um die Besetzung der Positionen aktiv mitzugestalten. Nach einer Rede 

des Ehrengastes Hans-Jörg Müller (Bundesvorsitzender AfD Mittelstandsforum) und einem 

sehr interessanten sozialpolitischen Exkurs von Martin Sichert (Vors. KV Nürnberg Nord), 

eröffnete dieser, vom Souverän zum Leiter gewählt, den offiziellen Teil der Versammlung.  

Nach den verschiedenen Berichten der Fachbereiche wurde die bisherige Vorstandschaft 

einstimmig entlastet.  Die darauf folgenden Wahlgänge brachten diese Ergebnisse: Zum 

neuen Kreisvorsitzenden wurde ohne Gegenkandidat der bisherige stellvertretende 

Kreisvorsitzende Martin Böhm gewählt. Böhm (52), IHK-Fachwirt für Versicherungen und 

Finanzen und selbst Coburger, ist auch Bundestagsdirektkandidat für den Wahlkreis Coburg-

Kronach und aussichtsreicher Herausforderer von MdB Hans Michelbach. Zudem ist Böhm 

Mitglied des AfD-Bezirksvorstandes Oberfranken. Zu seinem 1. Stellvertreter berief die 

Versammlung Rolf Kieslich (47) aus Mitwitz. Der Projektleiter in der Zulieferindustrie ist auch 

Wahlkampfkoordinator des Kreisverbandes.  Zum 2. Stellvertreter wurde Richard Kühne (40) 

gewählt. Der technische Redakteur ist AfD Urgestein und war bereits Vorsitzender beim 

Kreisverband Berchtesgadener Land, bevor er berufsbedingt ins Coburger Land zog. Als 

Schatzmeister des Kreisverbandes wurde Wilfried Hein (57) in seinem Amt bestätigt. Der 

erfahrene Bankfachwirt aus Neustadt ist, wie Martin Böhm, einer der Gründerväter des AfD 

Keisverbandes Coburg/Kronach. Der bisherige Vorsitzende Volker Leicht (39, Konstrukteur) 

aus Sesslach übernimmt das neu geschaffene Amt des Kreisgeschäftsführers und 

verantwortet dort das gesamte operative Geschehen. Auch alle weiteren Positionen konnten 

erfolgreich und mit viel Qualität besetzt werden.  

Schriftführerin bleibt weiterhin Isabella Hein (25), die als junge Software Architektin auch 

viel IT Kompetenz beisteuert. Ihr zur Seite steht Dietrich Schulz (78) als stellvertretender 

Schriftführer. Der hochdekorierte Oberstleutnant sorgte schon im kalten Krieg als 

Radarleitoffizier für unsere Sicherheit.  

 



Die Funktion des Rechnungsprüfers wurde wieder Herrn Dr. Wehrmeister (79) zuteil, ein 

verdienter Orthopäde, der übrigens auch zu den Gründervätern des KV´s gehört.   

Weiterhin wurden vier Beisitzer bestimmt, die die Arbeit des Vorstandes unterstützen und 

den Entscheidungen der Vorstandschaft eine noch höhere Legitimität verleihen. Detlef Rauh 

(64), Sachverständiger für das Bodenreinigerhandwerk, Lothar Ittner (64), der schon als 

Schulbussfahrer große Verantwortung trug, Michael Höpflinger (53), Entwicklungsingenieur 

in der Steuerungstechnik und Harald Meußgeier (54), Systemadministrator, sind die Männer, 

die Mut zur Wahrheit zeigen. 

Zum Schluss des Parteitages formulierte der neue Vorsitzende Martin Böhm noch einige 

grundsätzliche Zielsetzungen des Kreisverbandes, die weit über den aktuellen Schwerpunkt 

der Wahlkampftaktik hinausreichen und im strategischen Bereich angesiedelt sind. Die 

Vision weitere 200 Mitglieder bis 2020 zu gewinnen erscheint ambitioniert, reicht aber bei 

weitem nicht aus um im dann aktuellen Kommunalwahlgefecht auch nur annähernd in der 

Fläche vertreten zu sein. Mit den Sätzen „…deswegen ist es meine und auch Eure Pflicht, bei 

jedem Gespräch über die Sache auch die Person im Auge zu behalten. Wir müssen den 

Schneeball, den wir angeschoben haben, am Rollen halten, nur dann können wir die Anzahl 

an Mitstreitern gewinnen, die wir brauchen, um unser Vaterland zu retten!“ endete Böhms 

Rede unter dem Jubel seiner Anhänger.   

 

Bildbeschreibung: Neuer Kreisvorstand. Von links nach rechts. 
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